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 Abgastemperbegrenzer/-
Wächter für Rauchgaslei-
tungen 

RAG-TW.1
RAG-ST.1 

  
 Elektromechanischer Temperaturbegrenzer/-wächter nach DIN EN 14597 

 
• Sicherheitstemperaturbegrenzung mit einpoligem Mikroumschalter 
• Schaltleistung           16 (2,5) A, AC 250 V 
• Montage in Rauchgasleitung 
• Kontrolle des Schaltwertes durch Fenster im Gehäusedeckel 
• Kompensation der Umgebungstemperatur von Schaltwerk und  

Kapillarrohr 
• Eigenbruchsichere Ausführung, Kapillarrohrbruch führt zum Öffnen  

des Schaltkreises 
• Automatische Entriegelung  (RAG-TW.1) 
• Interne Entriegelung abgedeckt durch extern abnehmbaren  

Schraubverschluss (RAG-ST.1) 
• Schutzart IP43 
• Steckklemmen (Push-in Klemmen) für schnelle Installation 
 
 
 



2 / 6 

Siemens Abgastemperbegrenzer/-Wächter für Rauchgasleitungen RAG-TW.1 / RAG-ST.1 CE1N1211de 
Building Technologies  21.12.2010 

Anwendung  

Typische Anwendungen 
• Für den Einsatz in Wärmeerzeugeranlagen mit mehreren Wärmeerzeugern zum Um-

schalten von Feststoff- auf Oel- oder Gas-Kessel 
• Für den Einsatz zur Absicherung der Abgasleitungen für Anlagen mit niedrigen Abgas-

temperaturen. 
• Einsetzbar in Industrie- und Wohnbereich 
• Die Montage des Thermostaten erfolgt auf einem Schutzrohr, welches ins Rauchgas-

rohr eingeführt wird. 

Funktionen  

RAG-TW.1 
Bei erreichen der eingestellten Ausschalttemperatur schaltet der TW1 die Kontakt-
verbindung um (1-2 öffnet, 1-3 schliesst). Nach der Abkühlung um die Grösse der 
Schaltdifferenz  (ca. 15°C unter eingestellter Ausschaltemperatur) stellt der TW1 
die Kontaktverbindung selbstständig zurück (1-2 schliesst, 1-3 öffnet).  
 
RAG-ST.1 
Bei erreichen der eingestellten Ausschalttemperatur schaltet der ST.1 die Kontakt-
verbindung um (11-12 öffnet, 11-13 schliesst) und bleibt in dieser Stellung verrie-
gelt. Nach der Abkühlung um die Grösse der Schaltdifferenz  (ca. 20°C unter  ein-
gestellter Ausschaltemperatur) muss manuell eine Entriegelung durch Öffnung der 
entfernten Schutzkappe vorgenommen werden. Durch die manuelle Entriegelung 
wird die Kontaktverbindung des ST.1 zurückgesetzt (11-12 schliesst, 11-13 öffnet).  
 
Entweicht die Ausdehnungsflüssigkeit durch ein Leck im Fühlersystem (z.B. Kapil-
lare), sinkt der Druck in der Membrandose und öffnet den Mikroschalter (11–12). 

Typenübersicht 

 

Montagehinweise 

Siehe Montageanleitung in der Verpackung Schaltschema 
 

Bei der Bestellung ist die Typenbezeichnung gemäss Typenübersicht (Standard-
Ausrüstungsset) anzugeben. 

Ausführung 

• Thermostatgehäuse PC (verstärkt) für Schutzrohrmontage mit  
elektromechanischer Sicherheitstemperaturbegrenzer ST.1 oder  
Abgastemperaturwächter  TW.1 mit Kapillarfühler, Tauchrohr und Distanz-
stück. 

• Kabelverschraubung M16x1,5 mm 
• Deckel PC mit Kontrollfenster und abnehmbarem Schraubverschluss zur  

Entriegelung (ST.1) 
• PC Kunststoff mit folgenden Eigenschaften: 

- Schwer entflammbar 

Typ Artikelnummer Bereich (°C) Schutzrohrlänge 

RAG-TW.1 S55700-P134 40…230 150 mm 

RAG-ST.1 S55700-P135 40…230 150 mm 

Bestellung 

Gehäuse 
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- UV geschützt, witterungs- und alterungsbeständig 
- Formstabil gegen höhere Temperaturen 
- Hohe Resistenz gegen chemische, mechanische und biologisch  

Einflüsse 

Hinweise 

Installationsanleitung in der Verpackung. 
 
Es ist darauf zu achten, dass genügend Freiraum über dem Gerät für die freie 
Sicht durch das Kontrollfenster in das Gerät, für die Einstellung der Ausschalttem-
peratur  und das eventuelle Ein- oder Ausbauen vorhanden ist. 
 
Tauchrohr mit Flansch auf Abgasrohr montieren. Distanzstück in Tauchrohr einfüh-
ren und festschrauben. Kapillarfühler in Distanzstück und Tauchrohr einführen. 
Thermostatgehäuseboden auf Distanzstück aufstecken und mittels Schraube fixie-
ren. 
 
Die Ausschalttemperatur darf nur von Fachpersonal eingestellt werden. 

 

Das Gerät darf nur von Fachpersonal verdrahtet werden. Die angeschlossenen 
Kabel müssen die Isolationsanforderungen für Netzpotential erfüllen. 
Im Falle eines Kapillarrohrbruch wird der Kontakt geöffnet (Eigenbruchsichere Aus-
führung). In diesem Zustand bleibt der Kontakt geöffnet und darf deshalb nicht 
Bestandteil der Sicherheitskette sein. 

Die Verdrahtung ist nach dem Anschlussschaltplan anzuschliessen und nach den 
örtlichen Vorschriften auszuführen. 
Vorsicht: Das Gerät darf nur im spannungsfreien Zustand geöffnet werden. 

Schutzleiteranschluss muss vorschriftsmässig verdrahtet werden. 

Das Gerät gilt für die Entsorgung als Elektronik–Altgerät im Sinne der  
Europäischen Richtlinie 2002/96/EG (WEEE) und darf nicht als Haushaltmüll ent-
sorgt werden. Die entsprechenden nationalen, gesetzlichen Vorschriften sind zu 
beachten und das Gerät ist über die dazu vorgesehenen Kanäle zu entsorgen. Die 
örtliche und aktuell gültige Gesetzgebung ist zu beachten. 
 
 

Technische Daten  

Schaltleistung  
Nennspannungsbereich 
Nennstrombereich I (IM)  

 
AC 24…250 V 
0,1…16 (2,5) A 

Externe Absicherung 16 A 
Lebensdauer bei Nennlast min. 3000 Schaltungen für TW 

min. 300 Schaltungen für ST 
Schutzklasse I nach EN 60 730 
Schutzart IP43 nach EN 60 529 
Bereich der intern einstellbaren  
Ausschalttemperatur    
 RAG-TW.1 
 RAG-ST.1      
  

(mit Werkzeug) 
 
40...230 °C 
40...230 °C 
 

Thermische Schaltdifferenz  
 RAG-TW.1 

       RAK-ST.1 

15 K 
20 K 

Montagehilfe 

Montageort 

Gerätemontage 

 Einstellung der 
      Temperatur 

 Verdrahtung 

      max. AC 250 V 

   

Entsorgung    

Schaltwerk 
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-Konformität 
Elektromagn. Verträglichkeit nach  
Richtlinie 
Niederspannungsrichtlinie 

 
 
2004/108/EG 
2006/95/EG 

DIN EN 14597 ATW: ATW 1218 
AST: AST 1217 

C-Tick N474 
Produktenormen 

Automatische elektr. Regel- und Steuer-
geräte für den Hausgebrauch und ähnli-
che Anwendungen 
Besondere Anforderungen temperatur-
abhängige Regel- und Steuergeräte 
Wirkungsweise Typ 2 

 
 
 
EN 60 730-1 
 
EN 60 730-2-9 
ATW: 2BKLNP 
ASTB: 2BFHKLNPV 

Funkstörgrad Knackrate N ≤5 nach EN 55 014 
Betrieb 
 Max. Temperatur am Fühler 
 Feuchte 

 Mechanik 
Lagerung und Transport 

 Umgebungstemperatur 
 Feuchte 

Klasse 3K5 nach IEC 60 721-3-3 
400 °C 
< 95 % r.F. 
Klasse 3M2 nach IEC 60 721-3-3 
Klasse 2K3 nach IEC 60 721-3-2 
-25…+70 °C 
< 95 % r.F. 

Verschmutzungsgrad 2 nach EN 60 730 
Zu überwachende Medien:   Luft (Abgase) 
Thermische Kompensation der Umgebungs-

temperatur von Schaltwerk und Kapillar-
rohr 

 
22 °C DIN EN 14 597 

Kalibriertemperatur RAG-TW.1: 180 °C 
RAG-ST.1:  180 °C 
 

Herstellabweichung +0 / -15 °C 
Abweichung auf gesamte Lebensdauer  < ±5 % 
Zeitkonstante in: Abgase <45 s nach DIN EN 14597 

(T0.632<45 s)  

Elektrischer Anschluss 
 
Schutzleiteranschluss 
 
Kabelverschraubung 

Push In 1) Anschlusstechnik  
für Drähte 6 x 0,75...2,5 mm² 
Push In 1) Anschlusstechnik 
für Drähte 2 x 0,75...2,5 mm² 
M16 x 1,5 mm (max. 4 adriges Kabel)

Verdrahtungsart Anbringungsart Typ M  
(Anschliessen mit unvorbereiteten 
Drähten oder vorbereiteten Litzen, 
z.B. mit Aderendhülsen) 

Gehäusefarben Unterteil RAL 7001 (dunkelgrau) 
Oberteil  RAL 7035 (hellgrau) 

Masse Schutzrohr Ø 4,8 x 150 mm  
Schaltwerkträger 
Kapillarrohr und Fühler 
Membrane  
 
 
Gehäusedeckel  
 

Kunststoff (PC verstärkt) 
CrNi-Stahl 
Edelstahl  
PC (verstärkt), temperaturbeständig 
bis 135°C  
(PC, mit Sichteinsatz (PC),  
temperaturbeständig bis 80° C) 

Normen und  
Standards 

Umweltbedingungen 

Kalibrierung 

Anschlüsse 

Allgemeine Daten 

Ausführung  
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Schutzrohr Tauchlänge R 150 mm 
Elektrischer Anschluss Push-in1) 
Schutzleiteranschluss Push-in1) 
Kabelverschraubung M16 x 1,5. 
Verpackung und Schutzrohr ca. 504g 

 

Anschlussschaltpläne 

   
 
 

 

 
 
1) “Push In“ is a patented connection technique developed by Weidmüller,  
   Germany’s leading manufacturer of electrical connection technology 
  

RAG-ST.1RAG-TW.1
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Massbilder 

 
 

  RAG-TW.1 
 
 
 

 RAG-ST.1 
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